
Kleine Anfrage

«Hoi Welt»-Podcast des Aussenministeriums

Frage von Stv. Landtagsabgeordneter Pascal Ospelt

Antwort von Regierungsrätin Dominique Hasler

Frage vom 03. Mai 2023
Das Ministerium für Äusseres, Bildung und Sport hat eine neue fünfteilige Podcast-Serie lanciert. In der 

Medienmitteilung vom 28. März 2023 ist nachzulesen: «Die Podcast-Serie beantwortet, warum ein Kleinstaat 

überhaupt Aussenpolitik betreibt, welches die Herausforderungen sind und wie sich die Aussenpolitik auf das 

Inland auswirkt. Denn die Auswirkungen der aussenpolitischen Bemühungen Liechtensteins sind für jede und 

jeden Einzelnen im Alltag zu spüren. ‹Wir betreiben die Aussenpolitik immer im Interesse unseres Landes und 

somit auch immer für die Innenpolitik›, betont Aussenministerin Dominique Hasler.» Diese Informationen werden 

offenbar als wichtig eingestuft. Hierzu meine Fragen:

* Gab es für die Umsetzung der Podcasts eine Ausschreibung? 

* Wie hoch waren die bisherigen Gesamtkosten, wie zum Beispiel für die Tonaufnahmetechnik, die 

Gestaltung und Umsetzung der eigens eingerichteten Webseite www.hoiwelt.li, die Vermarktung, wie 

beispielsweise die Werbung in den LIEmobil-Bussen, und so weiter? 

* Welche Erfolgskriterien betreffend die Verbreitung und die Zielsetzung des Podcasts wurden definiert 

beziehungsweise gibt es bereits Auswertungen zu den Hörerzahlen und der Anzahl Downloads? 

* Weshalb wurde keine Kooperation mit Radio L in Betracht bezogen? 

* Es gibt auch Menschen im Land, die weder Computer noch Smartphone besitzen und deshalb keine 

Podcasts anhören können. Sind für diese Personengruppen diese Informationen nicht von Relevanz?

Antwort vom 05. Mai 2023
Zu Frage 1:

Da die Kosten deutlich unter den Schwellenwerten des Gesetzes über das Öffentliche Auftragswesen (ÖAWG) 

liegen, gab es keine öffentliche Ausschreibung.

Zu Frage 2:
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Die Kosten für das Grundkonzept der Podcast-Serie «Hoi Welt» und die Produktion der ersten Folgen bei der 

Podcast-Schmiede belaufen sich zusammen auf rund CHF 46’000. Die Kosten für die Errichtung der Website, 

Logo und Grafikdesign bei liechtensteinischen Unternehmen belaufen sich auf rund CHF 20’000. Die 

Buswerbung in den Bussen der Liemobil beläuft sich bislang auf rund CHF 3’400, jene in den Screens der 

Poststellen auf rund CHF 700. Die Kosten im Bereich Social Media betragen bislang rund CHF 400. Da die 

Bewerbung der Podcast-Serie derzeit noch nicht über alle Kanäle abgeschlossen ist, können die Werbekosten 

noch nicht abschliessend beziffert werden. Eine zweite Staffel der Podcast-Serie mit den weiteren 

Botschafterinnen und Botschaftern Liechtensteins würde aufgrund der bereits geleisteten Arbeiten bedeutend 

günstiger ausfallen.

Zu Frage 3:

Im Rahmen der Planung und Erstellung der Podcast-Serie wurde die folgende Zielgruppe definiert:

* In Liechtenstein bzw. Umgebung (plus ca. 25 km) wohnhaft oder berufstätig

* Interesse zu folgenden Themen: Internationale Beziehungen, Internationale humanitäre Zusammenarbeit 

und Entwicklung, Politikwissenschaften, Politik, Recht, soziale Themen

* Schwerpunktmässig im Alter zwischen 25 bis 45 Jahren

Die Podcast-Serie wurde Ende März, also vor rund einem Monat, das erste Mal online gestellt. Über Social 

Media wurden mit rund 45‘976 Sichtungen auf Instagram und Facebook insgesamt 4‘778 Menschen erreicht. Die 

aktuelle Auswertung der verfügbaren Hörerinnen- und Hörerzahlen ergibt, dass der Podcast schon über 1‘000 

Mal gehört wurde. Da der Podcast ganz bewusst im liechtensteinischen Dialekt für unsere Bevölkerung gestaltet 

wurde, kann die Reichweite rund einen Monat nach dem Start als erfreulich bezeichnet werden.

Zu Frage 4:

Neben den Social-Media-Kanälen werden die Podcast-Serie auch im Vaterland sowie in Radio L beworben. Von 

Radio L erfolgte ebenfalls ein Beitrag zur Podcast-Reihe.

Zu Frage 5:
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Das Regierungsprogramm für die laufende Legislatur sieht vor, dass das Engagement Liechtensteins und die 

zugrunde liegenden Werte der Aussenpolitik aktiv im Inland kommuniziert werden. Dies geschieht auf 

vielfältigste Art und Weise. Mit der Produktion der gegenständlichen Podcast-Reihe „Hoi Welt“ zur 

liechtensteinischen Aussenpolitik wurde von der Regierung als zusätzliches Gefäss geschaffen, um zeitgemäss 

über die liechtensteinische Aussenpolitik, deren Schwerpunkte, Ziele und Herausforderungen zu informieren. Die 

Podcast-Serie ist nur ein Mosaikstein innerhalb des Informationsangebots in Bezug auf die Aussenpolitik. 

Selbstverständlich sind Informationen über die Aussenpolitik auch für Personen, welche wie in der Frage 

definiert weder ein Smartphone noch einen Laptop besitzen, relevant. Deshalb können sie sich auf zahlreichen 

anderen Wegen über die Aussenpolitik Liechtensteins informieren. So können Informationen kontinuierlich aus 

den gängigen Landesmedien in Form von Medienmitteilungen, Berichterstattungen, Interviews, Fachartikeln und 

so weiter entnommen werden. Zusätzlich werden regelmässig spannende Veranstaltungen über die 

liechtensteinische Aussenpolitik im Inland angeboten. In jüngster Vergangenheit zu nennen, sind hier 

beispielsweise der Vortrag über den Vorsitz des Ministerkomitees im Europarat an der Universität Liechtenstein 

oder der Vortrag vom Vorsitzenden der Münchner Sicherheitskonferenz, Christoph Heusgen, zu der 

europäischen und globalen Sicherheitsordnung in Vaduz. Teil der Kommunikationsaktivitäten sind auch die 

jährliche Veranstaltung zur Internationalen Entwicklungszusammenarbeit oder Vorträge an den 

liechtensteinischen Schulen. Auch im Lichte des aktuellen 100-jährigen Jubiläums des Zollanschlussvertrags 

zwischen der Schweiz und Liechtenstein und dem bevorstehenden Vorsitz des Europarats wird die Bevölkerung 

fortlaufend über die Aussenpolitik informiert. Zudem liegen bei Amt für Auswärtige Angelegenheiten Broschüren 

über die Schwerpunkte der liechtensteinischen Aussenpolitik auf. Hinzu kommen ausgewählte Vorträge des 

Liechtenstein-Instituts zu spezifischen Themen in der Aussenpolitik.
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